
Wegweiser   
 

15. Sonntag im Jahreskreis 
12.07.2025 – 20.07.2025 
  

 

 

 
Unsere Kirchen: 

St. Antonius, Antoniusweg 4, Nütterden, 
St. Antonius, Gocher Str. 59, Frasselt, 
St. Martinus, Querweg 2, Mehr 

Unser Pfarrbüro (Antoniusweg 3) ist dienstags von 9.00-12.00 Uhr und  
donnerstags von 15.00-18.00 Uhr geöffnet. Telefon: 02826/338 
Mail: 
Homepage:              

StAntoniusAbbas-Kranenburg@bistum-muenster.de 
www.antonius-kranenburg.de 



 

Samstag, 12.07.2025  
 Kollekte: Nordoldenburgische Diaspora 
Nütterden: 14.30 Uhr  Tauffeier Carlo Dawidowski 
Nütterden: 17.00 Uhr  Vorabendmesse,  

für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarre 
Frasselt: 18.30 Uhr  Vorabendmesse, Jahresamt für Gerda Krebbers, Hl. Messe 

für Hendrina Berns 
   

Sonntag, 13.07.2025 15. Sonntag im Jahreskreis 
 Kollekte: Nordoldenburgische Diaspora 
Mehr: 09.00 Uhr  Eucharistiefeier 
Nütterden: 17.00 Uhr  Die Kirche ist bis 18 Uhr zum Gebet geöffnet. 

   

Montag, 14.07.2025  
Nütterden: 17.00 Uhr  Die Kirche ist bis 18 Uhr zum Gebet geöffnet 

   

Dienstag, 15.07.2025 Hl. Bonaventura, Kirchenlehrer 
Nütterden: 17.00 Uhr  Die Kirche ist bis 18 Uhr zum Gebet geöffnet. 
Nütterden: 18.20 Uhr  Rosenkranzgebet 
Nütterden: 19.00 Uhr  Hl. Messe, Stiftungsmesse für die Verstorbenen der Familie 

Otto van Haaren 
   

Mittwoch, 16.07.2025 Unsere Liebe Frau vom Berge Karmel 
Nütterden: 17.00 Uhr  Die Kirche ist bis 18 Uhr zum Gebet geöffnet. 
Frasselt: 19.00 Uhr  Hl. Messe, Hl. Messe für die Familien Cleven / Schleuter 

   
Donnerstag, 17.07.2025  
Mehr: 08.30 Uhr  Hl. Messe 
Nütterden: 17.00 Uhr  Die Kirche ist bis 18 Uhr zum Gebet geöffnet. 

   

Freitag, 18.07.2025  
Nütterden: 08.30 Uhr  Hl. Messe 
Nütterden: 17.00 Uhr  Die Kirche ist bis 18 Uhr zum Gebet geöffnet. 

   

Samstag, 19.07.2025  
Nütterden: 17.00 Uhr  Vorabendmesse, 4. Jahresamt für Gerhard Heinrich van de 

Loo, 5. Jahresamt für Andreas Segers 



Sonntag, 20.07.2025 16. Sonntag im Jahreskreis 
Mehr: 09.00 Uhr  Eucharistiefeier, für die Lebenden und Verstorbenen der 

Pfarre 
Frasselt: 10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
Nütterden: 17.00 Uhr  Die Kirche ist bis 18 Uhr zum Gebet geöffnet. 

 

Nordoldenburgische Diaspora 
Unser Bistum Münster besteht aus drei großen Gebieten. Neben unserem Niederrhein sind dies 
der westfälische Teil und der oldenburgische Teil. Im Oldenburger Land finden sich auf engem 
Raum grob gesprochen zwei unterschiedliche Gebiete, die durch eine sehr verschiedene Form 
von Kirchlichkeit geprägt sind. In Nordoldenburg leben die Menschen in einer Diasporasituation. 
Südoldenburg hingegen ist stärker volkskirchlich geprägt. Einmal im Jahr bittet uns das Bistum 
in besonderer Weise die Schwestern und Brüder im nordoldenburgischen Teil unseres Bistums 
zu unterstützen. Die Minderheitssituation, in der die Katholiken dort leben macht es oft unmöglich 
Projekte und Vorhaben selbständig oder durch Spenden zu finanzieren. 
 

Vorschlagskollekte 
Herzlichen Dank allen, die sich am vergangenen Wochenende (5./6. Juli) an der Aktion beteiligt 
haben. Es sind viele Vorschläge zusammengekommen. Beginnend bei den am häufigsten Ge-
nannten, werden die Vorgeschlagenen nun angesprochen. Noch bis zum 3. August nimmt das 
Pfarrbüro weitere Vorschläge entgegen. 
 

„Du bist entscheidend“:  
Für die Pfarreiratswahlen im Bistum Münster und die Kirchenvorstandswahlen am 8./9. Novem-
ber 2025 ist das nicht nur Schlagwort, sondern Programm. Denn zunächst entscheiden die Wäh-
lerinnen und Wähler über die Gremien, und diese entscheiden dann später über das Leben in 
und die Zukunft ihrer Gemeinden. Und das in doppelter Hinsicht unter neuen Vorzeichen: Sowohl 
die neue Pfarreiratssatzung als auch das neue Kirchliche Vermögensverwaltungsgesetz stärken 
wiederholt das synodale Moment und heben den Mehrwert einer gemeinsamen Verantwortung 
von Klerikern und Laien/innen von Haupt- und Ehrenamtlichen hervor.  
Ein weiteres neues Vorzeichen ist der Pastorale Raum. Sie wissen, dass die Pfarreien eigen-
ständig bleiben. Parallel eröffnet der Pastorale Raum Möglichkeiten für neue Synergieeffekte 
und neue Formen von Seelsorge. Auch hier braucht es Haupt- und Ehrenamtliche, die Lust ha-
ben, den Pastoralen Raum mitzuleiten, Gestaltungsspielräume zu entdecken und auszuschöp-
fen. Dabei sind die Gremien der Mitverantwortung vor allem bei Strategien zur Weiterentwicklung 
der Kirche vor Ort gefragt.  
Allen neuen Vorzeichen liegt die Überzeugung zugrunde, dass die vor uns liegenden Prozesse 
der Veränderung – der Transformation – umso besser gelingen, je mehr wir die Zeichen der Zeit 
gemeinsam deuten, gemeinsam denken und entscheiden.  
Viele Menschen in unserem Bistum fragen sich, wie für die vielen Aufgaben noch Freiwillige 
gefunden werden sollen. Mit Blick auf die gesellschaftliche Wahrnehmung von Kirche, die sich 



verändernden Aufgaben und die zurückgehenden Mitgliederzahlen eine nachvollziehbare Frage. 
Gleichzeitig gilt, dass sich Menschen für eine Mitarbeit auch in den Gremien begeistern lassen 
– erst recht angesichts der großen Gestaltungsspielräume, die die Gremien haben.  
Die Gremien machen einen Unterschied! Sie gestalten eigenverantwortlich und mit hoher Iden-
tifikation und Kompetenz das kirchliche Leben vor Ort mit. Ihre Arbeit ist ein deutlicher und un-
verzichtbarer Mehrwert für die Kirche vor Ort.  
 

Pastoraler Raum – Der Kurze Draht 
Der Pastorale Raum A bis Z von Appeldorn bis Zyfflich besteht aus den Pfarreien: Hl. Johannes 
der Täufer Bedburg-Hau, St. Clemens Kalkar (Wissel), Hl. Geist Kalkar, St. Mariä Himmelfahrt 
Kleve, St. Willibrord Kleve, Zur Heiligen Familie Kleve, St. Antonius Abbas Kranenburg, SE St. 
Peter und Paul Kranenburg/St. Bonifatius (Niel)/St. Johannes Baptist (Wyler)/St. Martin (Zyfflich) 
sowie den dort tätigen überpfarrlichen Akteuren. 
Weitere Informationen über den Pastoralen Raum und den jeweils ak-
tuellen Link mit Informationen über den Pastoralen Raum und Ange-
bote der einzelnen Gruppen und Pfarrei finden Sie auf unserer Home-
page. Dort ist auch jeweils „Der Kurze Draht“ verlinkt. Dort finden die 
Angebote und Veranstaltungen aus dem ganzen Pastoralen Raum.  
 

Wort-Gottes-Feiern in den Sommerferien 
Am Sonntag, 20. Juli, findet um 10:30 Uhr in Frasselt die erste der drei Wort-Gottes-Feiern in 
diesen Sommerferien statt. Am Samstag, 26. Juli, um 17 Uhr wird in Nütterden eine Wort-Gottes-
Feier stattfinden. In Mehr ist es dann am Sonntag, 3. August, um 9 Uhr möglich, an einer Wort-
Gottes-Feier teilzunehmen. In allen Gottesdiensten wird auch die Kommunion ausgeteilt. In Nüt-
terden entfällt die Vorabendmesse am 2. August. Die Messe am Sonntag, 3. August um 10.30 
Uhr findet jedoch statt. Herzlichen Dank an alle, welche diese liturgischen Feiern durchführen.  
 

Nächster Alpha 
Am Donnerstag, 28. August um 19 Uhr startet im Pfarrheim in Kranenburg der nächste Alpha. 
Bitte geben Sie diese Information an potenziell Interessierte weiter. Bitte begleiten Sie auch 
diesen Alpha und seine Teilnehmenden mit Ihrem Gebet. Dafür schon jetzt vielen Dank.  
 

Wallfahrt nach Banneux 
Die diesjährige Wallfahrt findet am Dienstag, 19. August statt. Ein wichtiger Teil der Wallfahrt ist 
das Gebet für die Erstkommunionkinder und die Firmlinge dieses und des kommenden Jahres. 
Schon jetzt kann man sich bei Frau Koch (02826/7201) nach 18 Uhr anmelden. In Banneux kann 
im bewaldeten Wallfahrtsgelände spazieren gehen, Beten und Kerzen anzünden, Wasser aus 
der Quelle schöpfen und das kulinarische Angebot der unterschiedlichen gastronomischen Be-
triebe nutzen. Der Kostenbeitrag beträgt 24 €. MessdienerInnen, Kommunionkinder und Firm-
linge fahren kostenlos mit. 
 


